
Der Fuchs
Meister der Anpassung
3.10.26 bis 28.2.27



Vernissage
Fr 2. Oktober 2026, 19  –  21 Uhr
Eröffnung der Ausstellung «Der Fuchs – 
Meister der Anpassung» des Bündner 
Naturmuseums.

Begrüssung
Dr. Matthias Meier, Direktor Natur­
museum St. Gallen.

Einführung zur Ausstellung
Dr. Ueli Rehsteiner, Museumsdirektor 
Bündner Naturmuseum, Chur

Einführung zur Erweiterung 
«StadtWildTiere St.Gallen»
Dr. Sandra Gloor, SWILD/Projekt 
StadtWildTiere, Zürich

Anschliessend Besichtigung der 
Ausstellung und Apéro.

Er ist schlau, elegant und eines der 
verbreitetsten Säugetiere der 
Schweiz und der Welt. Er besiedelt 
unterschiedlichste Lebensräume: 
von Tieflagen bis ins Gebirge, oft in 
unserer unmittelbaren Nachbar­
schaft. Sein Ruf ist nicht immer der 
Beste: Er gilt als Überträger von 
Krankheiten und als Hühnerdieb, in 
Märchen ist er oft listig. Doch der 
Fuchs ist weit mehr als das. Seit Jahr­
hunderten bejagt und bekämpft, 
zeigt er eine bemerkenswerte 
Anpassungsfähigkeit – ein wahrer 
Überlebenskünstler.

Die Sonderausstellung des Bündner 
Naturmuseums lädt ein, den Fuchs 
als «unbekannten Bekannten» neu 
zu entdecken – und das Verhältnis 
zwischen Mensch und Fuchs genau­
er zu betrachten. Teil der Ausstel­
lung in St.Gallen ist auch das Projekt 
«StadtWildTiere». Darin melden 
«Citizen Scientists» seit 10 Jahren 
Wildtierbeobachtungen auf dem 
Gebiet der Stadt St.Gallen und leis­
ten so einen wertvollen Beitrag  
zum Verständnis der Stadtnatur.



Abend-Vorträge
Freier Eintritt, ohne Anmeldung.

Mi 28. Oktober 2026, 19  –  20 Uhr
Begegnungen mit dem Fuchs
Mirko Calderara, Wildhüter Kanton  
St.Gallen.

Mi 9. Dezember 2026, 19  –  20 Uhr
Der Fuchs – dank Anpassung auf der 
ganzen Welt zuhause
Dr. Pia Anderwald, Forschung und 
Monitoring Nationalpark.

Mi 24. Februar 2027, 19  –  20 Uhr
Füchse als unsere wilden Nachbarn
Dr. Claudia Kistler, Verhaltensbiologin, 
SWILD.

Wissenshäppchen – 
Fakten mit Biss
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung, inklusive Apéro.

Mi 18. November 2026, 18  –  18.30 Uhr
Meteorit oder gewöhnlicher Stein?
Dr. Matthias Meier, Museumsdirektor 
und Meteoritenforscher, Naturmuseum 
St.Gallen.

Exkursion «Mensch und 
Universum»
Personenzahl beschränkt.
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch 
Kosten: CHF 20.–

Fr 15. Januar 2027, 18.30  –  20.45 Uhr
Der Sternenhimmel über St.Gallen
Treffpunkt: Bushaltestelle Kirche  
St.Georgen, anschliessend 15 Min. zu 
Fuss zur Sternwarte Unterer Brand 
(warme Kleidung empfohlen).

Öffentliche Führungen
Es gilt der Museumseintritt.

Sa 24. Oktober 2026, 14  –  15 Uhr
Führung durch die Sonderausstellung 
«Der Fuchs – Meister der Anpassung»
Museumsdirektor Dr. Matthias Meier 
führt durch die neue Sonderausstellung.

Fr 22. Januar 2027, 19  –  20 Uhr
Nachts im Museum: Streifzug im 
Schein der Taschenlampe
Sandra Papachristos, Leiterin Kommuni­
kation, Naturmuseum St.Gallen. 
Kosten: CHF 20.–
Personenzahl beschränkt.
Mindestalter: 8 Jahre
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch

Mi 17. Februar 2027, 19  –  20 Uhr
Führung durch den Ausstellungs­
bereich «Mensch und Universum»
Museumsdirektor und Meteoriten­
forscher Dr. Matthias Meier führt durch 
den neuen Teil der Dauerausstellung.
Personenzahl beschränkt.
Mindestalter: 8 Jahre
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch

Die Nähe zum Menschen hat Vorteile, birgt aber 
auch neue Gefahren. Foto: Will Coates-Gibson.



Jubiläums-Wochenende
Spezialprogramm und reduzierter 
Eintritt: CHF 10.–

Sa und So 14.  /  15. November 2026, 
10  –  17 Uhr
10 Jahre neues Naturmuseum
Führungen für Kinder und Erwachsene, 
Walk-in Basteln und Experimente, der 
neue Ausstellungsbereich «Mensch und 
Universum» ist geöffnet.

29. Herbsttagung 
Freier Eintritt, ohne Anmeldung.

Sa 21. November 2026, 14  –  17.30 Uhr
Von Meteoriten und Exoplaneten – das 
Universum über unseren Köpfen
Vier öffentliche Fachreferate.

Natur- und Tierfilm­
festival
Spezialanlass mit eigenem Ticket.

So 14. Februar 2027, 10  –  17 Uhr
Das Naturmuseum wird zum Kino:
eine Auswahl an Natur- und Tierfilmen.
1-Tages-Programm wegen Pause des 
Filmfestivals NaturVision 2026. 

Figurentheater
Für Kinder ab 4 Jahren.
Es gilt der Museumseintritt.

So 1. November 2026, 14.30  –  15.10 Uhr
Kleine Füchsin Friederike
Margrit Proske, CHORA Theater, Arbon

Workshop für Kinder
Personenzahl beschränkt.
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch 
Alter: ab 6 Jahren, in Begleitung einer 
erwachsenen Person, Kosten: CHF 15.–

Sa 23. Januar 2027, 13.30  –  16.30 Uhr
Unterwegs mit Familie Fuchs: 
Sockentiere basteln und Kurzführung 
Helen Prates de Matos,  
Figurentheater St.Gallen

Walk-in Basteln für 
Familien
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 27. Februar 2027, 13.30  –  16.30 Uhr
Bastle eine Fuchsmaske und entdecke 
verschiedene Fuchsarten

Füchse sind im Winter während der Paarungszeit 
oft unterwegs. Foto: Sandra Seitamaa. 

 
Mit dem lebhaften Spiel unter Geschwistern 
lernen die jungen Füchse viel fürs Leben. 



Schule im Museum
Freier Eintritt für Kindergärten und Schul­
klassen aus den Kantonen SG und AR.

Schulführungen
Führungen durch die Sonderausstellung 
für die Zyklen 1, 2 und 3. 
Anmeldung: 
www.naturmuseumsg.ch/fuehrungen

Mi 21. Oktober 2026, 17  –  18.30 Uhr
Einführung für Lehrpersonen:
«Der Fuchs – Meister der Anpassung»
Ausstellungsrundgang und Inputs zur 
Arbeit mit Schulklassen.
Anmeldung: schulen@naturmuseumsg.ch

Lehrpersonen-Wegleitung:
www.naturmuseumsg.ch/unterlagen-
sonderausstellung

Auch unter der Schneedecke hört der Fuchs die 
Mäuse. Ein steiler Sprung, die Schnauze im Schnee 
und schon hat er sie. Foto: Birger Strahl.

Jugendlabore 
Experimentiernachmittage für Kinder 
und Jugendliche ab der 3. Klasse, 
Kosten: CHF 15.–, inklusive Zvieri.
Anmeldung: 
www.naturmuseumsg.ch/jugendlabor 

Mi 28. Oktober 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Die Welt der Steine: Mehr als kalt  
und grau

Mi 11. November 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Augen wie ein Adler, blind wie ein 
Maulwurf: Sehen im Tierreich

Mi 25. November 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Bionik: Was kann der Mensch von der 
Natur lernen?

Mi 9. Dezember 2026, 13.45  –  16.30 Uhr
Überwintern: Tierisch gute Tricks

Mi 13. Januar 2027, 13.45  –  16.30 Uhr
Überwintern: Tierisch gute Tricks

Mi 10. Februar 2027, 13.45  –  16.30 Uhr
Spuren im Tierreich: Fährten, Frass  
und Federn

Mi 24. Februar 2027, 13.45  –  16.30 Uhr
Augen wie ein Adler, blind wie ein 
Maulwurf: Sehen im Tierreich

In Zusammenarbeit mit der 
Pädagogischen Hochschule St. Gallen.



Die Ausstellungspräsentation wird 
ermöglicht durch: 

Museum à la carte
Private Führungen für Sie und Ihre Gruppe 
durch die aktuelle Sonderausstellung.
Anfragen: info@naturmuseumsg.ch

Naturmuseum St. Gallen
Rorschacher Strasse 263
CH­9016 St. Gallen
T 071 243 40 40
www.naturmuseumsg.ch 
Bus Nr. 1 Richtung Stephanshorn 
bis Haltestelle «Naturmuseum»

Öff nungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr durchgehend geöff net
Mi 10 – 20 Uhr Abendöff nung
Geschlossen: 
24., 25., 31. Dezember 2026, 1. Januar 2027

Besuchen Sie uns auch auf: 
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Der Rotfuchs ist auf der Nordhalbkugel weit 
verbreitet – hier in Kanada mit einem Lachskopf 
im Maul. Foto: Jeremy Hynes. 
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myclimate.org/01-26-828687


